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LEOBEN. Wenn auch nicht oft, 
aber es gibt sie: Bürger, die über 
viele Jahre hinweg Besonderes für 
ihre Stadt leisten und sich mit gro-
ßem Engagement für eine positi-
ve Entwicklung einsetzen. In ei-
nem Festakt im Rathaus der Stadt 
Leoben wurden kürzlich sechs 
Personen vor den Vorhang geholt, 
auf welche diese Beschreibung zu-
trifft und denen Respekt gebührt. 
Maximilian Jäger wurde die 
höchste Ehre zuteil: Er wurde zum 
Ehrenbürger der Stadt ernannt. 
2005 trat der gebürtige Leobener 
für die SPÖ in den Gemeinderat 
ein und bekleidete bis Dezember 
2022 das Amt des 1. Vizebürger-
meisters. In seiner Funktion als 
Wohnungsreferent zeichnete 

Jäger nicht nur für die Leobener 
Gemeindewohnungen verant-
wortlich, sondern trug mit dem 
Projekt „LE mit- und füreinander“ 
maßgeblich zur Verbesserung des 
Wohnklimas in Gemeindehäu-
sern bei. 

Fünf Ehrenringe verliehen
Neben der Ernennung zum Eh-
renbürger wurden Ehrenringe an 
fünf verdiente Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens vergeben, 
deren Wirken das Ansehen der 
Stadt Leoben positiv geprägt hat. 

• Reinhold Ebner
Zuteil wurde diese Ehre zum ei-
nen Reinhold Ebner, der das Mate-
rials Center Leoben (MCL) in über 
zwanzig Jahren als Geschäftsfüh-
rer zum international anerkann-
ten Kompetenzzentrum ausge-
baut hat.
• Wilfried Eichlseder 
Auch Wilfried Eichlseder, ehemali-
ger Rektor der Montanuniversität, 

wurde der Ehrenring verliehen. 
Unter Eichlseders zwölfjährigem 
Rektorat wurden bestehende 
Forschungsfelder ausgebaut und 
an aktuelle Anforderungen ange-
passt sowie neue Forschungsthe-
men rund um Digitalisierung und 
Wasserstoff angestoßen. 
• Martha Mühlburger
In 20 Jahren als Vizerektorin ge-
lang es Martha Mühlburger, die 
Studierenden- und Absolventen-

zahlen zu steigern, das Drittmit-
telaufkommen durch die Zusam-
menarbeit mit der Industrie stark 
zu erhöhen und zahlreiche neue 
Gebäude samt Infrastruktur zu 
schaffen oder erneuern. 
• Franz Mayr-Melnhof-Saurau
Franz Mayr-Melnhof-Saurau ist 
Eigentümer des Forstbetriebes 
Franz Mayr-Melnhof-Saurau, dem 
größten privaten Forstgut Öster-
reichs. Mayr-Melnhof-Saurau ist 

steirischer Landesjägermeister, 
Vizepräsident der Industriellen-
vereinigung Steiermark sowie 
Vorstandsmitglied der Industriel-
lenvereinigung Österreich. 
• Andreas Werner
Andreas Werner lenkte als Brau-
meister mehr als zwanzig Jahre 
die Geschicke der Brauerei Göss 
und zeichnete zudem für alle stei-
rischen Marken der Brau Union 
Österreich verantwortlich. 

  Besonderes    Engagement geehrt

Beim Festakt im Leobener Rathaus: Reinhold Ebner, Andreas Werner, LAbg. Helga Ahrer, Martha Mühlburger, Vzbgm. 
Birgit Sandler, Bgm. Kurt Wallner, Maximilian Jäger, Wilfried Eichlseder, Franz Mayr-Melnhof-Saurau (v.l.) Foto: Freisinger

Für seinen enormen 
Einsatz für die Stadt 
Leoben wurde Ma-
ximilian Jäger zum 
Ehrenbürger ernannt.

BEZIRK LEOBEN/OSTTIROL. Die 
Klänge der Harmonika erfüllten 
am vergangenen Wochenende 
den Ort Außervillgraten in Ost-
tirol. Grund dafür war die Welt- 
und Staatsmeisterschaft, an der 
auch talentierte Schüler der Mu-
sikschule Mautern/Liesingtal 
teilnahmen, die von Musikschul-
lehrer Gottfried Hubmann vor-
bereitet wurden. 
Mit ihrem virtuosen Spiel konn-
ten sie zahlreiche Pokale, Medail-
len und Prädikate erringen. Den 

Titel Vizestaatsmeister sowie das 
Prädikat „Ausgezeichnet“ erspiel-
ten sich Clemens Bechter aus 
St. Peter-Freienstein sowie „Die 
Schoberschwalben“ aus Wald am 
Schoberpaß. Je den dritten Platz 
und das Prädikat „Ausgezeich-
net“ sicherten sich Florian und 
Elena Luef aus St. Peter-Freienst-
ein sowie Familienmusik Gruber 
aus Wald am Schoberpaß. 

Clemens Bechter aus St. Peter-Frst. 
ist Vizestaatsmeister. Fotos: Privat

Junge Harmonika-Talente 
räumten in Osttirol ab

Elena und Florian Luef mit ihrem 
Lehrer Gottfried Hubmann (v.l.)

Alle Ergebnisse finden Sie auf 
meinbezirk.at/6689033


